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Material: 100 g weisses,
feines H. C.-Garn. Nadeln Nr. 1%.
50 cm rosa Futterseide, 160 cm
weisses Seidenband.

S t r i c k m u s ter: Laut Abbil-
dung.

RU c'k en: Anschlag 125 M. Als
Kante 6 Rippli — 15 Nadeln ibeid-
seitig rechts. Dann im Muster wei-
terfahren. Bei 15 cm Höhe für das
Armloch abketten: 4, 3, 2, 2, 1, 1
M., verbleiben 99 M. Armlochhöhe
10 cm. Achsel In 5mal abstufen

— 3mal 7 und 2ma;l 6 M. »taket-
ten, die verbleibenden 33 M. nach-
einander gerade abketten.

Vorderteil: Anschlag 62 M.
Zu Beginn 8 Rippli stricken, dann
im Muster weiterfahren. Die 8 M.
an der Mittelkante bleiben in gan-
zer Höhe Rippli. Armlochhöhe und
Abketten, sowie die Achselstufen
wie am Rücken. 21 cm ab An-
schlag für den Hals 8, 3', 2, 3<mal
1 M. abketten. 2. Teil entgegen-
gesetzt.

Aermel: Im Muster striik-
ken. Anschlag hinten 30 M. Am
Anfang jeder Nadel werden 5mal
4 M., nach 4 cm wieder nach jeder
Nadel 1, 2, 4 M. dazu ang-esehla-
gen, ergibt 84 M. 4 cm gerade
stricken, nachher beidseitig 8mal
alle 2 cm 1 M. abnehmen, verblei-
ben 58 M. Als Abschluss 8 Rippli
stricken und abketten.

K r ä g 1 i : Mit 4 M. beginnen
und nach einer Reite hin nach je-
der Nadel 3-, 3-, 2-, 3mal I M. da-

*****************

Hübsches Westchen für Mädchen
t»

von 4 bis 6 Jahren

Material: 150 g dunkel-
braune Wolle mit einem Kon-
trastfaden gemischt, 20 g gelbe
Wolle zur Verzierung. Fünf
Knöpfli.

A r ib e i t s f o 1 g e : Anschlag
Rücken, 85 M. strickt man 2^
cm in 1 r., 1 1. M., dann glatt
rechts weiterfahren. Bei total
19 cm Höhe für die Armkugel

2, 1, 1 M. abketten, gerade
weiter arbeiten und mit 1 r.,
1 '1. Masche weiterfahren für
Colter, und nun noch 15 cm
gerade weiterarbeiten. Dann
Achselabschrägung beginnen,
3mal 6 M., lmal 5 M. 23 M.
für den Hals gerade abketten.

Vorderteile : Anschlag
für jeden Teil 47 M. gleich ar-

beiten wie Rücken, für 1 Teil
Knopflöcher einarbeiten, das
erste wird verarbeitet nach 5
cm Totalhöhe, 8 M. breit, dann
jedes weitere nach 4% cm ein-
arbeiten. Armausschnitte wie
beim. Rücken, Coller in gleicher
Höhe arbeiten wie beim Rük-
ken. Für den Halsausschnitt
nach 13 cm Höhe des Callers
-zuerst 8 M. 3, 2, 1, 1, 1 abket-
ten, Achseln wie beim Rücken
bilden.

Täschli: -Die Täsc-hli wer-
den aufgenäht, Anschlag für je
ein Täschli 20 M. Man arbeitet
1 r., 1. 1. M., 5 c-m hoch, dann
abketten.

Aermeli: Anschlag 48 M.,
man arbeitet ein -Stülpli von

1 c-m Höhe, dann mit glatten
rechten M. weiterfahren und
verteilt auf d-er ersten Nd. 30
Maschen aufnehmen. Nach 3%
cm alle % cm 1 M. beidseitig
aufnehmen. Dies 6mal bei 11 cm
Totalhöhe für die Armkugel 16-
mal je 1 M. abnehmen, dann
2 M. und noch 3mal 2 M. 24 M.
gerade abketten.

Fertigstellung: Nach
dem Zusammennähen der Teile
wird die Verzierung des West-
chens im Vorstich mit dem
gelben Wollfad-en durchgezogen,
und -zwar dort, wo .1 M. r., 1 M.
links gestrickt wurde und auf
die linken M. Knöpfli annähen.
Die Täschli werden auf der
Rückseite an-genäht. J. F.
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zu anschlagen, ergibt 15 M, Da-
von werden in jeder 2. Nadel nur
10 M. gestrickt und dann abge-
kehrt und die folgende Nadel wie-
der über alle M. gearbeitet. -So

weiterfahren, bis das KrägU 23 cm
mlsst und dann dem Anschlage
entgegengesetzt abketten.

Fertigmachen: Alle Teile
werden gespannt, die Nähte ge-
schlössen, Krägli angenäht und
Aerm-el eingesetzt. Das Futter ein-
nähen. Am Halsausschnitt -mit
dem -Seidenband iBlndschl-uss an-
bringen.

Käp-pli: Anschlag auf 4 Na-
dein 8 M. 1. Tour und alle fol-
genden -ungeraden Touren rechts.
2. Toür: 1 Umschlag, 1 M. r., -j~
von -j- zu -f- jeweils wiederholen. 4.
Tour: 4- 1 Umschlag, 2 M. r. -j-.
So wird durch den Umschlag -die
Maschentzahl gemehrt, bis je 16
Zw-ischenmaschen und somit 126
M. sind. Darüber 2 Rippli stricken
und dann -in hin- und -hergehenden
Reihen im Durchbrucbmuster 8
cm weiterfahren. Die ersten 5 M.
und die letzten 5 M. der Nadel
beidseitig r„ d. h. in Rippli strik-
ken. Als -Abschluss folgen über
alle -M. noch 5 -Rippli. Abketten.

:: rechte Masche

linke Masche

jflj: 1x umschlagen

jy I 2 M. überzogen zus'strichen

2 M. rechts zus'stricken

y 5 M. zus'stricken

* *»#*»*#»»•*»#»*##•»**•»»»*»**» ***#-*

3 M. zus'stricken

fr 2 M. rechts verschränkt abnehmen |

_:;;2 M. links zus'stricken

1 M. abnehmen, 2 M. zus'stricken,
die abgehobene darüber ziehen
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M s. d s r! à u 100 g veisses,
keines II. O>(1arn. klaâsln l^7r. 1^.
SV ein rosa P^iUsrseiZv, 160 om
veisses Seiâsndaiiâ,

K t r i o km u s ter: Oaut àbbil-
âung.

Kli o'k en: ànsLklag 128 kl, àls
Xante 6 Xlppli — 18 àâeln bsiâ-
ssitig redits. Oann à Muster vsi-
terkabren. Lei 18 om Höbe Mr às
àrmloLk abketten: 4, 3, 2, 2, 1, 1
N,, verbleiben 9S Kl. àiunloobbôbs
10 om. àebssl à ômal absinken

3mg.1 7 unâ 2mal 6 kl. abket-
ten, âis verbleibsnâsn 33 kl. naob-
slnanâsr gersâe abketten.

Vo râs r t sll: K.usobl3g 62 kl.
Ail Osglnn 8 Hippli striâen, ànn
à kluster vsltsrkabren. Ois 8 kl.
an âsr klittêlkants bleiben in Kan-
ssr Höbe Xippll. àrmloobbôbs unâ
àkkstten, sovis âis àobsslstuken
vis ain Xiivksn. 21 vin ab à-
soblag Mr âsn llals 8, 3, 2, 3mal
1 kl. abketten. 2. l'stl entgegen-
gssàt.

àsrmsl: à kluster strik»
Ken. ànaoklag blntsn 30 Kl. K.M
ànkang jsâsr klaâsl vsrâsn Smal
4 kl., naob 4 Lin vleâsr naob ^sâer
blaâsl 1, 2, 4 kl. àsu angesolà-
gsn, ergibt 84 M. 4 ein gsraâe
strioken, naobbsr bsiâseitig 8mal
s.Us 2 cin 1 Kl. adnsbmen, verblei-
den 88 kl. àls àdsobluss 8 kìlppli
strioken unâ abkettsn.

Xr kgII: klii, 4 kl. beginnen
unâ naob einer Seite kin naob ze-
âsr Ilaâsl 3-, 3-, 2-, 3mal 1 kl. à-

'»»»»»«»»»»»»»»»»»»»»»«»,»»»» -»»-»»-»»»»»M»-»»»

Hûbsàes îestàen i'iir Nâààen
von 4 bis 6 lîikrezi

klaterlal: 180 K âunksl-
braune tVolîe init einem Xon-
trastkaâen gemlsobt, 20 A gelbe
Voile sur Vsrslsrung. Ollnk
Xnöpkli.

k. r b si t s k o l ge: ànsoblag
Kbeksn, 88 kl. striât man 2^
Vin à 1 r., 1 l. kl., ànn glati
rsobts vslteàbren. Lei total
10 vin Höbe Mr âis àrmkugd
4, 2, 1, 1 kl. abketten, geraâs
Vsltsr arbeiten unâ mit 1 r.,
1 l. Klasobe veitsrkabren Mr
Ooller, unâ nun nook 18 vin
Mraâs velterarbsltsn. Oann
àbsslabsâràgung beginnen,
Sinal 6 ikl., Imal 8 kl. 23 kl.
Mr âsn Hais geraâs abketten.

Vorâertsils : ànsLblag
Mr ^àn Leil 47 kl. glsiod ar-

beltsn vis kîàken, Mr 1 Lell
Xnopklöobsr einarbeiten, àas
erste virâ verarbeitet naob 8
ein Latalböbe, 8 kl. breit, ànn
^jeâss vsitsrs naob 41/2 vin sin-
arbeiten. Ttrinaussobnitts vis
deiin, kliiâsn, Oollsr in xleieber
Höbe arbeiten vis beiin ktiü?-
ken. Oür 8en llaisaussLluntt
naâ 13 oin Köbs <Zss Oollsrs
susrst 8 kl. 3, 2, 1, 1, 1 aâst-
ten, k.obssin vie beim kîûâsn
bilàn.

îâsokii: Ois îâsokli ver-
<lsn aulUsnàt, àsLdlaA Mr ^je
sin îâsâii 20 kl. Klan arbeitet
1 r., 1. l. Kl., 8 oin boek, ànn
abketten.

k. s r nie li: àssbiax 48 kl.,
man arbeitst sin Stklpii von

1 oin Höbe, ànn mit xiattsn
reokten kl. vsitsrkabren unâ
verteilt aul der ersten klcl. 30
klasobsn auknekmsn. klaob 3i/s
em alls i/^ om 1 Kl. bsliZssitiK
auknebmen. Oies Hinal bei 11 om
Ootalkobs Mr <1is k.rmlmxsl 16-
mal je 1 kl. abnsbmen, ànn
2 kl. unâ nook 3mal 2 Kl. 24 kl.
Ksraà aàsttsn.

Osrti Z-Stellung: klaob
cism 2Iusammsnnäksn àr Oelle
virâ âls Vsrslsrun-A às IVsst-
oksns im Vorstiok mit àm
selben Vollàâen àrâZ'ssoSsn,
unâ svar âort, vo 1 kl. r., 1 kl.
links sestriât vurâs unâ aul
âis iiàen kl. Xnöplli annäken.
Ois ?âsokli vsrâsn aul <l«r
lìbâssits anMnakt. .1. O.
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su snsolàMN, srxtbt 18 kl. Os-
von vsrâsn in ^jsâsr 2. klaâsl nur
10 kl. Zestrlât unâ âsnn abxs-
kekrt unâ âle lolAsnâs àâel vie-
âsr über alle Kl. gearbeitet. Ko
vsitsrkabren, bis às Ilâgli 23 om
misst unâ âann âsm ^nsoblags
sntgsgengesàt abketten.

Oertigmaoben! ^.IIs ?e1Is
vsrâsn gespannt, âis Klktbts gs-
sodlosssn, lklrâgii »ngenâbt unâ
àrmel eingssetist. Oas Outtsr «in-
näbsn. àm klglsausscknitt mit
âsm Ksiâsnbsnâ Oinäsokluss «n-
bringen.

llàppli: ànsobilag auk 4 à-
âsln 8 kl. 1. l'onr unâ alls kol-
gsnâsn ungsraâen îouren redits.
2. IkoUr: -s- 1 Omsoblag, 1 Kl. r., -j-.
von -j- su -j- Eveils vieâerbolsn. 4.
Lour: -U 1 llmsoblsg, 2 Kl. r.
Ko virâ âurâ âsn llmsoblsg âis
klasLkonsakl gemebrt, bis ^js 16
SlvIsLbsnmasLbsn unâ somit 126
kl. slnâ. Oarbbsr 2 kUppli strlâsn
unâ âsnn in là- unâ bsrgeàenâen
ltsiken lin Ourobdruobmustsr 8
om vsltsrksbrsn. Ois ersten 8 Kl.
unâ âis letstsn 8 Kl. âsr klaâsl
bsiàítig r., â. b. in >kî.ippb stià-
Ken. à Is àbsobluss kolgen liber
alls kl. nook 3 kUppli. àbkstten.

reckls kicncke

iinks kicncds

jA ^ Ix vmscdlogea

^ übersogsa sus^lrìcken

2 ki. reckb sin'strlcksn

^»5 kl. svzÄrickea

» » »»»«»»»»»»,'»'»»»»»»»«»»»»»»»»»»» -K » » »

2 kl. suz^lricker

2 kl. reclilz verscliràlâ cibnelimen I

i»: 2 kl. iiâz su5'5tr!clcsi>

1 kl. cibnedmen, 2 Kl. svz'zlricksn,
âis obgekobens âarilber sieben
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